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SPORT IN KÜRZE 

Squash Landesmeisterschaft 

SQUASH - Nachdem die Interclub-Saison 
beendet ist geht es für die Liechtensteiner 
Squashcr nun um die Titelehren. Am Sams­
tag, den 5. April steigt im Squash House 
Vaduz die diesjährige Landesmeisterschaft. 
Als Titelverteidiger bei den Herren geht 
Marcel Rothmund an den Start. Der SRC 
Vaduz-Captain wird wohl nur schwer vom 
Thron zu stossen sein. Elke Schreiber muss 
auf die Titelverteidigung bei den Damen 
verzichten, da sie im Mai • Nachwuchs 
erwartet. Die Titclkümpfe beginnen ab 
14.00 LJlir, der Eintritt ins Squash House ist 
frei. Der SRC Vaduz freut sich auf zahlrei­
che Zuschauer. 

GV des FC Vaduz 

FUSSBALL - Die ordentliche Generalver­
sammlung des FC Vaduz findet am 27. 
März 2003 um 19.00 Uhr im Restaurant Lett 
in Vaduz statt. Alle FC Vaduz Mitglieder 
sind herzlich eingeladen an der GV tcizlzu-
nehrhen. Anschliessend an die GV oiteriert 
der FC Vaduz, einen kleinen Imbiss. 

GV des FC Schaan 

FUSSBALL - Am Dienstag, den 25. März. 
2003 findet im Restaurant Rösslc in Schaan 
um 20.00 Uhr die diesjährige, ordentliche 
Generalversammlung des FC Schaan statt. 
Der FC Schaan möchte dazu alle Aktiv- und 
Passivmitglieder sowie Freunde und Gönner 
des Vereins recht herzlich einladen und freut 
sich auf eine zahlreiche Teilnahme. 

Jubiläums-GV des USV 
Generalversammlung des USV im Zeichen des 40-Jahr-Vereinsjubiläums 

MINIGOLF 

Es geht bald los 
VADUZ - Die Generalversammlung des 
Liechtensteiner Minigolf-Sport-Verban-
des (LMSV) fand in Vaduz statt. Neben 
den üblichen Tagesgeschäften stand 
die neue Unterverpachtung der Mini­
golf-Sportanlage Vaduz/Schaan im Mit­
telpunkt. In diesem Jahr standen keine 
Wahlen an. 

An der GV 2002 stand vor allem der Wech­
sel des Unterpächters der Minigolf-Sportan­
lage .Vaduz/Schaan im Mittelpunkt. Der 
LMSV bedankte sich für die erfolgreiche 
und zuverlässige Führung der Anlage in den 
vergangenen fünf Jahren durch Josef und 
Grazieila Ming aus Schaan. Mit den besten 
Gesundheitswünschen wurden Josef und 
Graziella Ming in den neuen Lebensab­
schnitt entlassen. Die Minigolf-Sportanlage 
Vaduz/Schaan ist bereits bei guter Witterung 
geöffnet. Offiziell wird sie am Samstag, 29. 
März 2003, eröffnet. Die neuen Öffnungs­
zeiten werden in den Landeszeitungen noch 
publik gemacht. 

Neben sehr vielen erfolgreichen Turnier-
teilnahmcn im vergangenen Jahr 2002 war 
der Saisonhöhepunkt der Liechtensteiner-
Cup vom 16. Juni 2002, wo die Herren-
Nationalmannschaft der Schweiz mit dem 
Turniersicger und späteren Europameister 
Michel Rhyn teilnahm. In diesem Jahr wer­
den der Liechtensteiner-Cup am 15. Juni 
2003 und die Landesmeisterschaften am 6. 
und 7. September 2003 stattfinden. Im ver­
gangenen Jahr 2002 konnte die bewährte 
Sponsoringvercinbarung mit dem Haupt­
sponsor, der Verwaltungs- und Privat-Bank 
AG, Vaduz, verlängert werden, wofür sich 
der Verband recht herzlich bedankt. 

Die Generalversammlungen des Bahnen-
golf-Clubs Schaan (BGCS) werdenam Frei­
tag, 21. März 2003 und des Minigolf-Clubs 
Vaduz (MCV) am Mittwoch, 26. März 
2003, abgehalten. Der LMSV wünscht allen 
«Guat Schlag» für die neue Saison 2003 und 
freut sich auf viele Gäste auf der Minigolf-
Sportanlage Vaduz/Schaan. 

MAUREN - Hauptpunkt der 40. 
Generalversammlung des USV 
Eschen/Mauren war eine kurzer 
Rückblick an die Fusion des SC 
Eschen und des FC Mauren im 
Juli 1963, mit welcher der USV 
Eschen/Mauren ins Leben geru­
fen wurde. Besondere Aufmerk­
samkeit hatte auch die Aufnah­
me der Mannschaft USV Türki­
sche Union in den Verein sowie 
die Erläuterungen zum neuen 
Trainingskonzept zur Junioren­
förderung. Der scheidende Juni­
orenleiter und Vizepräsident Ivo 
Klein wurde zum Ehrenmitglied 
ernannt. 

Präsident Medard Ritter konnte 
unter den 80 Versammlungsteilneh­
mern zahlreiche Ehrenmitglieder 

: begrüssen. Sie wurden mit einem 
Geschenk bedacht'und in wenigen 
Worten erinnerte man sich an die 
Fusion des FC Mauren und des SC 
Eschen im Jahre I963, die zur 
Gründung des USV Eschen/Mau­
ren führte. Präsident Ritter und zog 
in seinen Ausführungen zum Jah­
rcsverlauf 2002 eine Bilanz zur 
sportlichen, finanziellen und struk­
turellen Entwicklung des Vereins. 
Aus sportlicher Sicht zeigte sich 
Ritter erfreut über den 4. Rang der 
1. Mannschaft in der Saison 
2001/2002 und die Teilnahme im 
Cupfinale. In der laufenden Saison 
2002/2003 ist und bleibt das Ziel 
die Integration und Förderung jun­
ger Spieler und ein Platz im ersten 
Drittel der Tabelle sowie die Final­
teilnahme iin FL-Cup (Gegner: FC 
Vaduz am 9. April). 

Pauritsch bleibt beim USV 
Erfreut konnte Ritter der Ver­

sammlung auch bekanntgeben, 
dass der Vertrag mit Trainer Rene 
Pauritsch frühzeitig um ein Jahr 
verlängert werden konnte. Meister­
schaftsauflakt für die Rückrunde 
02/03 wird am kommenden Sonn­
tag, 23. März, 14.00 Uhr gegen den 
FC Sursee sein. 

Nach dem Aufstieg in die 4. Liga 
im letzten Jahr lautet das Ziel der 
2. Mannschaft für die laufende 
Saison, direkt in die 3. Liga aufzu­
steigen. Eigenen jungen Nach­
wuchsspielern soll dies erlauben, 
im Aktivwesen Fuss zu fassen und 
den Niveauunterschied zwischen 
1. und 2. Mannschaft abzubauen. 

Djourou muss 
pausieren 
Der 16-jährige Johan Djourou, der 
im Juli von Etoile Carouge in die 
Nachwuchsabtcilung von Arsenal 
London wechselt, muss wegen 
eines dreifachen Kieferbruchs acht 
bis zehn Wochen pausieren. Der 
Jungstar zog sich die grobe Verlet­
zung im Erstligaspiel gegen Che-
nois zu. Er fiel unglücklich auf ein 
Knie eines Gegenspielers und 
brach seinen Kiefer gleich drei 
Mal. 

Der von der Elfenbeinküste 
stammende Johan Djourou wurde 
vorgestern operiert. Während er bei 
Arsenal im Juli eine Fussball-
Lchre beginnt, wird Servette-Ver­
teidiger Philippe Senderos, zur 
Zeit ebenfalls verletzt, im Sommer 
in den Profi-Betrieb der Londoner 
aufgenommen. 

Der USV ehrte den scheidenden iuniorenleiter und Vize-Präsidenten Ivo Klein (Ii) mit der Ehrenmitgliedschaft. 

Zwei neue 5. Liga-Mannschaften 
auf das Frühjahr 2003 zeigen eine 
sehr erfreuliche Entwicklung, 
wenn sie auch zu absoluten Kapa­
zitätsgrenzen in der Infrastruktur 
im Sportpark führt. Mehmet Uenlii 
als Verantwortlicher der Mann­
schaft USV Türkische Union 
bedankte sich für die Aufnahme in 
den Verein und die bisherige 
Zusammenarbeit. 

In finanzieller Hinsicht mussie 
der USV eine leicht negative Jah­
resrechnung 2002 . präsentieren, 
wurde doch das Ziel des Einfrie­
rens der Ausgaben .mit den grösse­
ren Aktivitäten nicht erreicht. USV-
Präsident Ritter hob hervor, dass 
bei ständig höheren Ausgaben für 
den Spielbetrieb und gleichzeitig 
stagnierenden bis rückläufigen 
Einnahmen (Stichwort: LFV) ein 
Kosteneinsparungsprogramm in 
Zukunft konsequent durchzusetzen 
sei. Roger Matt, Leiter Finanzen, 
dankte in diesem Zusammenhang 
für die Unterstützung durch die 
Gemeinden, Passivmitglieder, dem 
VIP-Cluh pro USV, den Gönnern 
und Sponsoren - allen voran dem 
Hauplsponsor, Parkeltatelier AG, 
Eschen (Wolfgang Gstöhl), mit 
dem im Anschluss an die General­
versammlung die Sponsoringver­
einbarung um zwei Jahre verlän­
gert werden konnte. 

Neue Wege im Juniorenwesen 
Im Juniorenwesen bewegt sich 

die Anzahl Kinder und Jugendli­
cher auf konstant hohem Niveau. 

Neben den Gruppierungsmann­
schaften in den Juniorenkategorien 
unterhält der USV 15 Teams im 
Kinderfussball. Mit dem Engage­
ment eines technischen Koordina­
tors in der Person von Michael 
Kopf wird die altersgerechte Juni-
orenförderung anhand eines eige­
nen Trainingskonz.eptes intensi­
viert (um nicht zu sagen: professio-
nalisicrt). Der USV geht hier in 
einem gewissen Sinne neue Wege 
und verspricht sich für die Zukunft 
klare Verbesserungen. 

Bei den Vereinszielen 
2003 ist hervorzuheben: 

© Ausgleich der personellen und 
finanziellen Ressourcen zwischen 
Aktiv- und Juniorenwesen. 

O Breitere Abstützung in den 
Vorstands-Funktionen durch Stell­
vertretungen. 

© Umsetzung USV-Trainings-
konzept zur weiteren Steigerung 
der Qualität in der Juniorenarbeit. 

Die Versammlung hiess auch 
zwei Anträge des Vorstandes gut: 
Zum einen wurden die grundsätzli­
chen Rechte und Pflichten von Ver-
einsmitgliedern definiert, zum 
anderen wurde der Mitglied-
schal'tshcitrag für Aktivspieler 
erhöht. 

Ivo Klein Ehrenmitglied 
Für seine langjährigen Verdiens­

te um den USV als Juniorenlciter 
und Vize-Präsident wurde Ivo 
Klein zum Ehrenmitglied gewählt 
und mit einem kleinen Geschenk 

vom Verein und den Trainerkolle-
gen bedacht. 

USV-Konzept 2005 

Zu einem wachsenden Verein mit 
heute rund 350"Junioren- und Aktiv-
spielern gehört die permanente 
Suche nach einer möglichst effizi­
enten Organisation. Eine langfris­
tig, gesunde Entwicklung ist nur 
dann möglich, wenn Veränderun­
gen erkannt werden und die Ver­
einspolitik zielgerichtet umgesetzt 
wird. Nach den Vorarbeiten und der 
Ausarbeitung eines Leitbildes im. 
Jahre 2001 erarbeitete der USV-
Vorstand eine mittelfristige Zielset­
zung 2005/6 und nahm sich einer 
Neu-Strukturierung der Vorstands­
arbeiten an. Die mittelfristige Ziel­
setzung beinhaltet sowohl sportli­
che, wie finanzielle und führungs-
mässige Aspekte. Sie gibt der 
Nachwuchsarbeit und einer gedeih­
lichen Entwicklung, die sich an 
einer gesunden finanziellen Basis 
ausrichtet, erste Priorität - nicht 
ohne sportliche Ambitionen. 

Der Jahresbericht des USV kann 
unter  www.usv.li abgerufen werden. 

USV-Vorstand 
Such den Wahlen präsentiert sich der 
USV-Vorstand 200J wie folgt: 

Präsident Medard Ritter 
Leiter Aktivwesen Rcnd Pauritsch 
Ixi tcrin Zentrale Dienste Andrea Klein 
Leiter Finanzen Roger Matt 
Ixriter Juniorenwesen Martin Wolfinger 
Leiter Kommunikation Wolfgang Marxer 
lyciter ProjektcA'eranstaltungenThoma.s Ott 

Willkommen zu unserer Frühlings-Ausstellung 
Premiere des neuen E-Klasse Kombi 

Mercedes-Benz 

Samstag, 22. März, 9 - 1 7  Uhr 
Sonntag, 23. März, 10 - 16 Uhr 
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